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Polizei: tel. 110
Feuerwehr/Rettungsdienst:
tel. 112
Krankentransporte
Region Hannover:
tel. (0511) 1 92 22
Polizeikommissariat Mellendorf:
tel. (05130) 97 70
Ärzte-Notdienst:
bundesweite Rufnummer 116 117
Giftinformationszentrum-Nord:
tel. (0551) 1 92 40
Zahnärztl. Notdienst:
tel. (0511) 31 10 31
Tierärztl. Notdienst:
2./3.11.: Fachzentrum für Kleintier-
medizin, Langenhagen, tel. (0511)
51 52 78 40

apotheken

Bereitschaftsdienst von 8.30 bis
8.30 Uhr des Folgetages:
3 Sa., 2.11.:Markt-Apotheke, ost-
passage 1 (Haus am Markt), Langen-
hagen, tel. (0511) 73 53 21
3 So., 3.11.: Rats-Apotheke, Hellen-
dorfer Kirchweg 14, Wedemark-Mel-
lendorf, tel. (05130) 4 00 57
3Mo., 4.11.: elzer-Apotheke, Wals-
roder straße 20, Wedemark-elze, tel.
(05130) 37 66 190
3 Di., 5.11.: delphin-Apotheke, Am
ortfelde 65, isernhagen nB, tel.
(0511) 260 930-50
3Mi., 6.11.: oliven-Apotheke Krä-
henwinkel, eichstraße 5, Langen-
hagen, tel. (0511) 77 67 73
3 Do., 7.11.: elisabeth-Apotheke,
Walsroder straße 125, Langenhagen,
tel. (05131) 73 23 28
3 Fr., 8.11.: Herz-Apotheke, erich-
ollenhauer-straße 1, Langenhagen,
tel. (0511) 12 33 26 60

Rat und hilfe

Kinderärztliche Notfall-
ambulanz auf der Bult:
tel. (0511) 81 15-33 00
Gemeindeverwaltung
Wedemark:
tel. (05130) 5 81-0
Bauhof nach Dienstschluss:
Mo. bis Fr. bis 22 Uhr,
sa., so., Feiertag 7-22 Uhr,
tel. (0172) 4 39 79 21
Störung bei
Abwasserbeseitigung:
tel. (01520) 9 38 68 70
Störungs-Nr. Avacon AG:
Strom: tel. (0800) 0 28 22 66
Gas: tel. (0800) 4 28 22 66
Wasserverband
Garbsen-Neustadt:
tel. (05137) 8 79 90
Wasserverband Nordhannover:
tel. (05139) 80 78-0
Kinder- und Jugendtelefon:
(Freecall) tel. (0800) 1 11 03 33
Deutscher Kinderschutzbund
Ortsverband Wedemark:
tel. (05130) 37 74 07

3 Ev.-luth. Kirchengemeinde St.
Georg, Mellendorf, so., 3.11., 17
Uhr: Weltraum-Gottesdienst, P. dr.
König
3 Kath. Kirchengem.Wedemark
St. Maria Immaculata, sa., 2.11.,
18 Uhr: Lichtzeitgottesdienst; so.,
3.11., 9 Uhr: Heilige Messe und
Kinderkirche
3 Ev.-luth. St.-Michaelis-Ge-
meinde Bissendorf, so., 3.11., 11
Uhr: Gottesdienst, Präd. ernst
3 Christliche Gemeinde Bissen-
dorf, Langer Acker 6, so., 3.11.,
10 Uhr: Gottesdienst

Gedenkstunde zum Volkstrauertag
eLze (r/j).Der Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge lädt
am Volkstrauertag, 17. Novem-
ber, um 10.30 Uhr in die Elzer
Friedhofskapelle und anschlie-
ßend zur Kranzniederlegung am
Ehrenmal auf dem Elzer Friedhof
ein. Begleitet wird die Gedenk-
stunde durch den Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Elze.
Im vorhinein findet derGottes-

dienst zum Volkstrauertag um
9.30Uhr in der Elzer Friedhofska-
pelle mit Pastor Maik Schwarz
statt. Frieden ist einGut fürdas es
sich lohnt einzustehen. Der
Volksbund freut sich auf regeTeil-
nahme.

Am Ehrenmal in Elze wird im
Anschluss an den Gottesdienst
ein Kranz niedergelegt.

Foto: privat

Radfahrer mit 3,96 Promille
Bissendorf (r/j). Am Sams-
tag, 26. Oktober, gegen 13.45
Uhr, beobachteten Zeugen einen
27-jährigen Radfahrer der immer
wieder von seinem Fahrrad fiel
und trotzdem hartnäckig ver-
suchte, weiter damit zu fahren.
Die eingesetzte Funkstreifenwa-
genbesatzung traf den Betrun-
kenen imGewerbegebiet Langer

Acker an. Ein Atemalkoholtest
ergab 3,96 Promille. Es wurde
eine Blutprobe entnommen und
ein Strafverfahren wegen Trun-
kenheit im Verkehr nach Para-
graph 316 StGB eingeleitet.
Nach Abschluss der Maßahmen
wurdederMannvonseinennicht
erfreuten Angehörigen abge-
holt.

Grünkohlwanderung
wedeMark (r/j). In diesem
Jahr findet die letzte Wanderung
der Wedemärker NaturFreunde
amTotensonntag, 24.November,
statt und ist traditionell verbun-
denmiteinemGrünkohlessen.Zu
der zweistündigen Tour durch die
Feldmark unter der Leitung von
Ingrid Mehrmann treffen sich die
Wandersleute um 10 Uhr am
Bahnhof Mellendorf. In diesem
Jahr ist das Ziel keine Gaststätte,
sondern das Mehrgenerationen-

haus in Mellendorf, Gilborn 6.
Dort wird nach der Ankunft
gegen 12Uhr dasGrünkohlessen
aufgetischt. Hierzu sind auch alle
übrigen Vereinsmitglieder einge-
laden. Für die Wanderung ist fe-
stes Schuhwerk erforderlich. Die
Wanderleiterin Ingrid Mehrmann
bittet die Vereinsmitglieder um
möglichst baldige Anmeldun-
gen, vor allem für das Essen, bis
spätestens 10. November , Tele-
fon (05130) 4 05 18.

Marihuana
sichergestellt
MeLLendorf(r/j).Amfrühen
Samstagabend, gegen 17.50
Uhr, kontrollierte eine Polizei-
streife einen 17-jährigen E-Scoo-
ter Fahrer in Mellendorf. Bei der
Kontrolle wurde festgestellt,
dass der Jugendliche unter dem
Einfluss von Betäubungsmitteln
stand. Insgesamtwurdenbei ihm
noch26GrammMarihuanaknol-
len gefunden. Die Betäubungs-
mittel wurden sichergestellt und
eine Blutprobe angeordnet. Er
hat sich nun wegen Verstöße
gegen das Konsumcannabisge-
setz und dem Straßenverkehrs-
gesetz zu verantworten.

notdienste

Weisser Ring:
Hilfe für Kriminalitätsopfer
tel. (05101) 5 82 42
Ophelia Beratungszentrum für
Frauen und Mädchen mit Ge-
walterfahrung e.V.:
Kastanienallee 10, 30851 Langen-
hagen, tel. (0511) 7 24 05 05,
Öffnungszeiten: Mo. bis do. von 9-
16 Uhr, Fr. 9-12 Uhr.
Beratungsstelle gegen
sexuellen Missbrauch von
Kindern und Jugendlichen:
Region Hannover
tel. (0511) 61 62-21 60
Elternschule:
Beratung, Austausch und schulung
für eltern, Kostenfreie sprechstunde
Mo. 10-12 Uhr,
tel. (05130) 5 86 44 41
Lebensberatungsstelle Burgwe-
del, Isernhagen und Wedemark:
tel. (05139) 89 28 28
Lebensberatungsstelle Langen-
hagen:
tel. (0511) 72 38 04
Hospizverein Langenhagen e.V.:
Langenhagen, Walsroder straße 65,
tel. (0511) 9 40 21 22,
info@hospiz-langenhagen.de
Ambulanter Hospizdienst Burg-
wedel – Isernhagen – Wedemark:
Burgwedel, Auf dem Amtshof 3,
tel. (05139) 9 70 34 31
Senioren- und
Pflegestützpunkt Nord:
ostpassage 11,
30853 Langenhagen,
sPn.nord@region-hannover.de,
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 8.15-12 Uhr,
Mo. 13-16 Uhr, do. 15-18 Uhr,
tel. (0511) 70 02 01 20
Suchtberatung:
Freie selbsthilfegruppe Bissendorf
bei Alkohol- und suchtkrankheiten,
Mo. 19-21 Uhr, nebenräume MZW
Halle, tel. (05130) 95 40 25
Anonyme Alkoholiker:
Kontakttelefon (05130) 92 55 69
Psychosozialer/Psychiatrischer
Krisendienst in der Region und
der Landeshauptstadt:
Podbielskistraße 168, Fr. 15-20 Uhr,
Wochenende/Feiertage 12-20 Uhr,
tel. (0511) 30 03 34 70
Sozialpsychiatrische Beratungs-
stelle für Kinder, Jugendliche
und deren Familien der Region
Hannover:
Mo. bis do. 9-15 Uhr, Fr. 9-12.30 Uhr,
e-Mail: beratungsstelle.kjp@region-
hannover.de, tel. (0511) 61 62 65 35
Ärztlicher Notdienst
für Soldaten:
sanitätszentrum Hannover,
tel. (0511) 67 83-35 12
Jobcenter f. d. Wedemark
Großburgwedel, Rathausplatz 3,
tel. (05139) 99 42-0

Gottesdienste

3 Ev.-luth. St. Martini-Gemeinde
Brelingen, so., 3.11., kein Gottes-
dienst
3 Ev-luth. Auferstehungs-
Kirchengemeinde Elze-Benne-
mühlen, so., 3.11., 10 Uhr: Gottes-
dienst mit Abendmahl, Präd. P. Kla-
bunde
3 Ev.-luth. Kirchengemeinde
Helstorf-Abbensen, so, 3.11, 10
Uhr: Gottesdienst in Helstorf

Interessante Fakten
über die Gemeinde
Fortsetzung von Seite 1
„Das sollte man denken, zumal
es ja heißt, das Internet vergesse
nie. Dochdas stimmtnicht. Viele
wichtige Informationen zu Er-
eignissen verschwinden von
Websites, wenn zum Beispiel,
auch bei den Medien, ein neues
Online-Redaktionssystem ein-
gespieltwird.“Unddie Zuverläs-
sigkeit einzelner Quellen lasse
sich auch nicht immer verifizie-
ren. „Insgesamt sind es die Me-
dien, die auch für die Jahrgänge
des neuen Jahrtausends die
wichtigste Quelle darstellen“,
erläutert sie. Das Chronikteam
der Verwaltung unter Leitung
von Ewald Nagel hat mit der
Rubrik „Hätten Sie’s gewusst...“

interessante Fakten über die Ge-
meinde zusammengetragen,
mit ehemaligen Mitarbeitenden
der Verwaltung Zeitzeugenge-
spräche geführt und in gemein-
deeigenen Unterlagen ge-
forscht. Die neue Chronik wird
zwar von der Gemeinde heraus-
gegeben, Bettina Reimann war
in der Zusammenstellung und
Einordnung der Texte aber frei.
„Es wird nichts schöngefärbt“,
betont sie. Bereits jetzt kann
man die Chronik im Buchhandel
vorbestellenunddanngleich am
Ausgabetag sein auf Wunsch
signiertes Exemplar erhalten.
Bestellungen sind auchüber den
Verlag unter buecher@be-me-
dia.info möglich.

Quer gedacht

Keine Zeit!
Im Herbst machen wir im Team
der Elisabethkirche immer die
Jahresplanung für das nächste
Jahr. Wir brauchen ungefähr
zwei Stunden. Am Ende ist der
Terminkalender meistens so voll,
dass einige von uns der Mut ver-
lässt. „Wie sollen wir das nur al-
les schaffen? Und wenn dann
noch die nicht vorhersehbaren
Dinge dazu kommen...“ Irgend-
wie verrückt. Da haben wir ge-
rade September oder Oktober
und stöhnen schon unter der
Last des nächsten Jahres.
Eigentlich ist das ja noch lange
hin.
Aber es gibt diese Momente, in
denen ich am liebsten alles hin-
schmeißen möchte, obwohl es
noch nicht mal begonnen hat.
Und es scheint nicht nur mir so
zu gehen. Bei den wunderbaren
olympischen Spielen in diesem
Sommer gab es manche Sportle-
rinnen und Sportler, die an den
hohen Erwartungen gescheitert
sind und aufgegeben haben.

Die Reporter, die Funktionäre,
der Leistungsdruck. Und das al-
les in dieser riesigen Kulisse der
Spiele. Nicht jeder schafft es,
dem standzuhalten. Ich kann
mir vorstellen, dass jemand so-
gar daran zerbrechen kann.
Wahrscheinlich fühlt sich jeder
Mensch manchmal so.
Zum Glück gibt es immer wieder

auch ganz andere Momente.
Wenn ich das Gefühl habe, jetzt
hast du etwas geschafft. Und du
hast deine Sache gut gemacht.
Und wenn dann nicht gleich
wieder der nächste Brocken vor
der Tür wartet, dann wird die
Zeit ganz weit. Dann erahne ich
etwas von den unendlichen
Möglichkeiten, die das Leben
bietet. Und ich kann mich ein-
fach treiben lassen im ruhig da-
hinfließenden Strom des Le-
bens.
„Meine Zeit steht in deinen
Händen, Gott.“ Wenn alles glatt
läuft, fällt es mir nicht schwer,
die Wahrheit dieses Bibelwortes
zu erfassen. Sich eins fühlen mit
dem Lauf der Dinge. Das eigene
Leben in guten Händen wissen.
Ich wünsche mir, dass ich diese
Hände auch spüre, wenn es wie-
der mal drunter und drüber
geht. Und besonders dann,
wenn mir die Zeit aus den eige-
nen Händen zu gleiten droht.

Pastor Torsten Kröncke

Torsten Kröncke. Foto: privat

Pflegestützpunkt berät
wedeMark (r/j). Regelmäßig
berät eine Expertin oder ein Ex-
perte des Senioren- und Pflege-
stützpunktesNord inMellendorf.
Nächster kostenloser Termin ist
der 7. November in der Zeit von
10 bis 12 Uhr imMehrgeneratio-
nenhaus, Gilborn 6, in Mellen-
dorf. Die Beratungskräfte infor-
mieren und beraten zu allen Fra-
gen rund um das Thema Pflege –
wie zuörtlichenHilfe- undUnter-
stützungsangeboten, Leistun-
gen der Pflegeversicherung oder
möglichen Sozialleistungen. Sie
unterstützen außerdem bei der
Antragstellung, zum Beispiel auf
einen Pflegegrad. Das Angebot
richtet sich an pflegebedürftige

Menschen, pflegende Angehöri-
ge sowie an alle Interessierte und
Personen, die sich ehrenamtlich
im Seniorenbereich engagieren
möchten.

Zur besseren Planbarkeit wird
um eine vorherige Terminverein-
barung unter der Telefonnum-
mer (0511) 700 201 - 20 gebe-
ten. Außerhalb der Sprechstun-
den können sich die Bürgerinnen
und Bürger auch telefonisch be-
raten lassenoder vorabeinenGe-
sprächstermin vereinbaren. Bei
Bedarf bietet der Senioren- und
Pflegestützpunkt Hausbesuche
in der Wohnung des Ratsuchen-
den an. Telefonnummer (0511)
700 201 - 20.

Haftbefehle wegen
Ordnungswidrigkeiten
Langenhagen/wede-
Mark. Gleich drei Haftbefehle
wegen nicht beglichener Ord-
nungswidrigkeiten vollstreckte
die Bundespolizeiinspektion Flug-
hafenHannover amWochenende
. Ein 39-jährigerwollte in die Tür-
kei fliegen und hatte nicht be-
dacht,dasserauseinemBeschluss
des Amtsgerichtes Goslar sein
Bußgeld nicht bezahlt hatte. Die
StaatsanwaltschaftBraunschweig
lies ihn daraufhin mit Haftbefehl
suchen. Zwei Tage Erzwingungs-
haft oder die sofortige Zahlung
von 30 Euro standen nunmehr im
Raum.UmseineReisenicht zuge-
fährden zahlte der Mann den Be-
trag zuzüglichder38EuroVerfah-
renskosten und konnte damit sei-
neReiseantreten. Einem37-jähri-
gen drohte das Schicksal von vier

Tagen Haft, als er aus Pristina zu-
rückkehrte. Auch er hatte sein
Bußgeld nicht bezahlt, so dass er
mit Haftbefehl der Staatsanwalt-
schaft Hildesheimgesuchtwurde.
216 Euro waren noch zu bezah-
len, zuzüglich 83 Euro an Verfah-
renskosten. Die Gesamtsumme
von 299 Euro entrichtete der
Mann bei der Bundespolizei und
konnte damit die Heimreise fort-
setzen. Auch die Staatsanwalt-
schaft Hannover suchte einen 38-
jährigen per Haftbefehl, da noch
60 Euro Bußgeld offenstanden.
Umden ersatzweise angedrohten
Tag Erzwingungshaft zu umge-
hen, bezahlte der 38-jährige den
GesamtbetragmitVerfahrenskos-
ten in Höhe von 101,50 Euro vor
Ort, und konnte so seinen Flug
noch erreichen.
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